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1. Be8chrelbung 

01e Tele8koplerbare ROhrl,Üung Typ ' BBA 500 Tale8.kop des VEB Land: 
techni8cher Anlagenbau Poteda~, ' Sltz . Felgentreu, l ,8t derTeÜ der 

Ge8amtanlage zur Bergeraumbe$chlckung, der dle 8chlchtwels8 Einla
gerung von Heu und Stroh ln elnen· Bergerau. er_ögl1cht. 
Sle 18t eine Weiterentwicklung des 8tationirenRohrleltung8sY8teGl8 

, ~w ' 630 und be8teht aU8 folgenden ' H~uptbaugruppen: . 

P.flege- _und Monta~ebühne ' 
- Traggestell mlt Führung8schiene 
- Taleskoprohraystem ~ 

Auswurfeinhelt -

- Antrieb8einhelt 

- Steuerung.· 

" 

Die Pflege- und Montagebühne dient zur Montage und Pflege und War
tung des RohrsY8teGls 80wie zur Stauerung der Auswurfeinheit während 
des Beechickungsvorganges. Am Traggestell, das an der Binderkonstruk-
t10n des B~rgeraumes angebracht ist, :häng"t die Füh,rung88chiene, mit 
der Zahnleiste. , 

',' 
Oa8 Rohr~eitungssystem i8t fal1rbar ,an diese!' 
Es l ,st sogest81tat, daß d"ie einzerr)~n .Rohre 

geschoben we!d~n können. 

\ . . 

Schiene angebracht. 
teleskopar~ig inelnand~r 

Am Ende de" Ro"hrleitung befindet sich der sc~wenkbare Auswurfkopf, 
der die Beschickung 'der gesalllten Breite eines Bergeraumes ,ermöglicht. 

Die Antr'lebseinheit besteh't aus zwei Getriebemotoren. Dei" Motor zum 
Verfahren der Rohre. treibt über einen Kettentrleb ' ein Ritzel an, 
welch~s in die Zahnstange der FÜhrungsschiene' eingrei'ft. 
Durch ein StahlseU, das jewe'Hs an der Aufhjingung der einzelnen 

.Rohre befestigt ist, wird die Auszugslinge ,begrenzt. 
O'ie Schwenkbewegung des Auswurfes wird durch eineri Getriebemotor 
über ein Kettenrad und eine Rollenkette realisiert. 

Oe.r Motor "für den Fahrantrieb wird sm Steuerschrank in Betr,ieb ge - e, 
rio.men, die Schwenkbeweg~g des Ausblasekopfes läuft nach entspre~ 
chender Einstellung des Schwenkwinkers 'automa,tiseh, ab. 
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Technil!che Daten 

Gesamtlinge 
max. mm 45000 
mine mm 50oo~ 

Einzelrohrlä'nge mm 2000 
Auszugslänge mlll 1950 
Rohrdurchmesser . 

Steigleitung mm 500 
Teleskopleit. mm 500 bis 630 
Ausbläser mm 580 ,. Anzahl ROhrschü'sse St. 23 

Schwenkwinkel 0 180 

Antriebsmotoren 
. Fahrantrieb: 

,/' 

Typ ZG2 KMR8 11 K'4 
Nennleistung kW 0,95 
Drehzahl min-1 31,5 

. Schwenkantrieb : 
Typ ZG1 KMR8 63 K6 
Nennleistung kW O~18 

Drehzahl min-1 20,0 

/ 

"-- . 
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2. Prüfergebnie •• 

2.1 ,Funktionsprüfung 

Oie Funktionsmessungen wurden bei der 'Be'rgeraumbeschic_kung mit Heu 

und Stroh in Brädikow. durchgeführt. 'Oabei erfolgte die Zuführung 

der Fördergütar durch einen Tischannahmedosierer AC 84 mit Austrage

fö~erer L 486 A und 'das Fördergebläse mit Zellenrad F,GZ 50 A. 

Vor dem teleskopierbaren Teil war eine stationär·e Leitung mit einer 
- 0 Länge von 20 Mf\ltern und zwei Rohrkrümmern zu' je 9,0 angeordnet .• 

Auf Grund der Widerstandsverhältnisse in der Rohrleitung ergibt sich 

dami teine ßcheinlänge von . ca. 40 bis 80 m,' 
Es wurd'e ein· Höhenuritersohied von 6 m überwunden~' 

Bei der Einlagerung von Heu wurden mittels der teleskopierbaren Rohr

leitung an einzelnen' Tagen die in Tabelle 1 aufgeführten Massen ein

gelagert .und dabei die · angegebenen ini ttleren Masseströme erzielt. 

Bei Kurzzeitmessungen (2 Anhänger) wurden für die Einlagerung von 

Heu 15,0 bzw. 15,.1 t/h und ~on Stroh 16,4 ·t/h erzielt'. 

·lnsges·amt wurden 35 t Mähdrescherstroh in 2,5 heingelagert, was 

· einem Mas~estrom von 14 t/h entspricht. 

Oie Ergebnisse dsr Er;mittlung der elektrischen Le:istungsaufriahme 

der Antriebsmotorep sind in der_ Tabslle 2 ent·tlalten. 

Elek'trische Leistungsaufnahme der Antriebsmotoren 

AntriebsmQtor Nenn- Elektrische- Leistungsal,lfnahme kW 
leistung -x bis kw v~n_ 

Fahrantrieb 

liorlauf 0,55 0,37 ' '0,33 - 0,40 

Rücklauf 0,55 0.,25 \- 0,20 - 0,33 

Schwenkmotor 0,18 0,15 0,14 - 0,16 

/ 
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Tabe.lle 1 

Ermittluns des Massestromes bei der Heueinlaseruns 

Datum eingelagerte TS-Gehelt Halmlängenverteilung 111m ArbeiU- Massestrom 
Masse (OS) von biS ~200 . 200 >400 > 600 zeit Tl 1n Tl 

bis 400 bis 600 
t 1. ' 1. min tlh 

27.5.86 23,'2 52 - 65 - bis 500 mm - 125 ~1,1 

11.6.86 16,3 55 - 61 10 36 40 14 1-04 9.4 

17.6".86 . 45,5 70 - 78 24 37 26 13 31.4 8.6 

18.6.86 11,6 75 - ·80 21 29 26 24 105 6.6 

20.6.86 42.6 79 88 - 20 28 27 25 233 10,9 

23.6.86 36,2 76 -83 27 , 37 . 30 6 235 9,2 

01 Gesamt '175,0 52 -88 20 33 20 17 1116 9.4 

OS = Orig~nelsubstanz " 

'. 
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2.2 Einsatzprüfung 

im Prüfungazeitraum wurden mittels der telesk,opierbaren Rohrleitung 

folgende Güter und Massen in eine,n Bergeraum eingelagert: 

Tabelle 3 

'Gutarten und ,Massen 

Einsatzort 

Brädikow 

Gutart 

Heu 

Stroh 

Förder
'masse 

t 

200 

35 

Gutzufuhr ~ 

TischannahmedosiererAO' 84 
mi~ Austrageförderer und 

Fördergebläse FGZ 50 A 

Oie a'efüllung des Bergeraumes erfolgte in schichtweiser Einla'gerung 

je nach Anfo~derung a,'; die L,agerhöhe und durch ,eine NachbefüllLing 

auf den abgesetzten Stepel. 

Während der ,Einlagerungsperiode gab es -neben Verstopfungen des 

Le,itungssystems eine technische Störung durch einen Schweißnaht bruch 

am Ausblasekopf, wodurch sowohl die Längeverfahrbarkeit als auch 

die Schwenkung des Ausbläsers , nicht mehr gewährleistet waren. 

Bei einer ,Arbeitszeit (Tl> von insge~amt 1116 min wurden die ' in 

Ta~elle 4 aufgeführten Störzeiten ermittelt. 

Tabelle 4 

Störzeiten 

Arbeitszeit (Tl> 
min Gesamt 

543 

573 

, 1116 99,5 

Störzeiten min 
' technolo9. 

10,4 
26,,1 

technische 

63,0 

Der _vorhan~dene 'Korrosion,sschutz-- an der Bergeraumbeschickungsanlage , 

besteht aus einem Anstrichsystem mit unterschiedlichen Schichtdicken. 

Oie ermitte.J.ten Ko,rrcisionsschutzkennwerte sind ,der Tabelle 5 zu en 't.,. 

nehmen. 
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' Tabelle 5 

Ko:r rosio,nsscliutzkennwertelAns t r ichsll!s tem ./ 

. L fd ~ Meß fläche Schicht- G1tterschni.t- Ourchrostung8-
Nr. dicke l),kennwert 2) grad 0 3) 

(fm) , , 

1., Rohrleitung unten 

innen 70 4 0 10/Abrieb 
" 

außen , 95 4 0 7. tellw. 0 4 

2. Turmt!ragkons,truktion 
, Profile 1 90, 4 0 4/Unterrostung 

3. TurmZBOhne ,. 
Träger 90 4 0 4/Unterrostung 

Plattform/Laufgitter 100 Zinkschic:ht 0 10 
verzinkt hält 

Geländer BO 4 0 4/Unterrostung 
( 

Oach Alu-Platt'en 0 10 

4. Schaltkastan 20 ,Zinkschicht 0 10 
varzinkt häli: , 

5. FOhrungsschiane 125 - 3 0 8.tellw. 0 4 

6. ' Teleskoprohr 20 2 0 8.teilw. 0 4 

7. 'Auewurfkoef '-

Rohrbogen 

außen 45 2' 0 10 

innen 3D 2 0 10 (Abrieb) 

Durch die mit den Umg'ebu,ngsbedingungen einWirkenden -Schadstoffe bei./ 

Aufstellungskatego,rie I nach TGL 9200/01 und der mechanischen Bean

spruchung- sind an der Be~geraumbeschickungeanlage nach ' ca. 600 Tagen 

, s!arke Korrosionserl!cheinungen an der gesamte!" Ausrüstung vorhanden. 

Fü~ die Bedienung des Geräte~ ist ein Schaltkasten vorhanden, d~r ' 

auf dem Wartungspodes't ,der Rohrleitung, installiert ist, aber auch _ 

s'eparat Ilm Bergeraum angebracht werden kann. 

Die Schwenkbewegung des Ausblasekopfes erfolgte in der Regel auto

mat,isch. Durch 'Handsteuerung kann der Schich:thöhenunterschied im 

8ergeraum ausgeglichen werd.en. 
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Ein einstellbares Zeit relais ermöglicht die Verzögerungszeit" an den 
' Umkehrp!Jnkten d~r\ Schwenkbewegung. 

Der Pflege~ und Wartungsaufwanq ist im wesentlichen nur nach Abschluß 
der Einlager,ungsperiode notwendig. Das bezieht sich insbesondere au,f 
die Konservierung der Teleskoprohre. 

3. Auswertung 

Die Te;l.eskopierbare Roh'rleit,ung ist zur schichtweisen Beschickung 
vOn Bergeräumen mit I H,eu und Str,oh eins!3tzbar. 
Dill Beschickungsanlage', ermöglicht auf Grund der , Teleskopanordnung 
der Rohre /und der s~l1wenkba~en Auswurfeinhe'it e'ine vollständige Be
füllung eines ,Berge raumes mit einer Länge von 45 m und Breite von 

,21 m. 

Die Gleichmäßigkeit der , Oberfläche ' des eingelagerten Futterstapels 
kann al,s ausreichend angesehen _ werden. Entsprechend der ti'Öhe des 
Stapels kann der Schwenk;"1nkel übe'r Endschalter eingestellt werden. 
[I:I, e Längsbewegung vp.rd ebenfalls durch EndschaHer 'an den Enden ' des , 

Be~geraumes abgeschaltet. Die Schwenkbewegung läßt s~ch manue~l oder 
autometisch raalisieren. 
Die Anforderungen der ATA an eine Bergeraumbeschickungsanlage werden 
im' wesentlichen erfüllt. Voraussetzu'ng für ' einen hohen Massestrom 
lst , 8ine gleichmäßige Beschickung des Rohrleitungssystems. Der Masse

strom ist abhängig vom vorgeschalte~en Dosiere ~ und -Gebläse. 
Der ~eforderte D~rchsatz von 15 t/h ist möglich, konnte aber auf 
Grund der vorge&chalteten Dosiertechnik durchgä,nglg nicht nachge
wiesen- werden. Vorgesehen für die BEischickung sind der Tischannahme
dosierer AC B4 mit Austrageförderer L 486 A und das 'Fördergebläse 
FGZ 50 A~ (Prüfber'ichte Nr. 953 und 954&) , ' 

Die ~ufgey re~enen technologischen Störungen durch Verstopfung der 
R~hrleit ,ung wurden teilweise durch Fremdkörper hervorgerufen. 
Die elektrische Leistungsaufnahrile, der Antriebsmotor.en ist gering. 
Der erforde,rliche Pflege- und Wartungsaufwand ,wird als ger.ing ange
sehen. Sehr problematisch ist de." Korrosionsschutz der gesamte'n ' 
Ausrjistungen. 
Der ge,forderte Gitterschnittkennwert 2 nach ,TGL 14302/05 zu'r Haft- ' 

festigkeit des Anstrichsystems auf dem Anstrir:;.hträ9e.r ' wurde nur ver,- ,' 
einzelt erreicht. Dem Anstri~hsystem fehlt die 'ausr~ichende 8i-ndung 
zum Anstr'ichträger auf Grund de,r u-ngenÜgenden Untergrund",orbehandlung 

(Unterrostung). 
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Der geforderte Säuberungsgrad SG 2,5 ·bzw. SG 3 zur Untergrundvorbe- ' 
handlung nach TGL 18730/02 und TGL 33874/01 wurde hier ,nicht ,einge-
halten • . 

. . r 
Die geforderte Mindest.schichtdicke von 120' fJm nach TGL 33874/02 für 
das' Anstrichsystem an Teilen und Baugruppen, die n~cht dem direkten 
.Verschleiß ausgesetzt sind, wurde nur an der Führungsschiene er~ 
reicht. 
Hinsichtlich korrosionsschutzgere6hter Gestaltung wurden 
TGL 18703/01 ' und/02 weitestgehend ' eingeh~lten, zu bemängeln ist, 
daß die Alu-Platten (Dach) nur d.urch eine Farbgebung zum St'ahlträger 
getrenn't sind. Diese Art ·der Isolierung ist nach TGL 18703/02 zu 
bemängeln, zumal Unterrostung an den Stahlträgern zu verzeichnen 
ist. !solierstoffe nach TGL 18703/02 sind zu verwenden. 
Am Wartungspodest s:ind teilweise verzinkte Bolzen mit ungeschützten 
Unterl~gscheiben und Muttern verschraubt, sie korrodieren stark. 
Es sind nur gleichartige Materialpaarungen einzusetzen nach 
TGL 18703/02.' 

. Zusammen'fassend wird eingeschätzt, daß der vorhandene Korrosions
schutz der TGL 18720' - ' Grundsätze far , die Sicherun'g des Korro~ions:
schutzes' - 'nicht gerecht wird. Der Schutz gegen Korrosion ist durch 
Verzinkung (teleekopierbarer, Teil) o~er. durch entsprechende ' Farb
Q.ebung zu gewährleisten. Die Bedienung der Anlage ist einfach. ' 
Bei ~er Montage des stationären Teiles de~ Rohrl~itung ist auf die 
Dichtheit , zwischen den einzelnen·Segmenten besonders zu achten, 
damit die Förderluftverlust-e möglichst gering geha~ ten werden. / 
Oie Setriebsanleitung entspricht ni~ht den Anforderungen, sie ist 
ents'p'rechend 'Standard TGL 31021 zu gestal~en. 
Für die Beseitigung von evtl. Schäden an der ~ntriebseinheit ist 
eine ,Havarielösung vorzusehen. ' 

9 



4. Beurt~il~n~ . 

,Oie . Teleskopierbare Rohrlei tung Typ ' BBA 500 Teleskop des VEB Land

techni~,?her Anlagenbau Potsdam, Sitz Felgentreu , ist zur Beschickung , 
. von nicht befahrbaren Bergeräume." mit Heu und Stroh eineetzbar. ' 
Oie Rohrleitung mit dem echwenkbaren Auewurfkrümmer gewährleistet 
eine ausreichend gleichmäßige Befüllung und Nachbefüllu'ng des 

Bergeraumvolumens. 
Die' Teleskopierbare Rohrleitung Typ BBA 500 Teleskop ist für den

/
· 

Einsatz in der Landwirtschaft . der DDR -geeignet.-. 

Zentrale Prüfstelle f.Landtechnik 

Potsdam-Bornim, den 11.11.1986 

gez. 1.V.Or.Brandt . gez.Mat1aake 

OiaeerBericht wurde bestit1qtl 
Berl!n, den 10. April 19B7 

gez. S.11110n 
M1niateriuAl für'. L8nd-" Forst .. 
und Nahrung8gliterwirtachaft 

\ 

.) 
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. Bei W~ite,'verweridung der Prüfungsergebnis.se ist die Quellenangabe 
erforderlich 
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